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Beschlussausfertigung: Antrag zu studienfreundlichen Prüfungsregelungen bei er-
schwerter Prüfungsanreise

Antragstellende: Thomas Ortmann (Fraktion Juso-HSG)
Luke Rothfuchs

Sitzung des Beschlusses: 3. ordentliche Sitzung
Datum der Sitzung: 2023-04-12

Das 45. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn hat in
seiner 3. ordentlichen Sitzung einstimmig den angehängten Antrag der oben genannten
Antragstellenden, Antrag zu studienfreundlichen Prüfungsregelungen bei erschwerter Prü-
fungsanreise, in zweiter Lesung geändert durch einen Eigenänderungsantrag gemeinsammit
den Fraktionen Grüne Hochschulgruppe und Liste Poppelsdorf, beschlossen.

Benedikt Bastin
Erster Sprecher

Anlagen:
1. Beschluss
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45. Bonner SP

Das 45. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Die Studiendekan*innen und Prüfungsausschüsse der Universität Bonn werden dazu aufge-
fordert, dass im Falle von außergewöhnlichen Umständen, welche die Anreise von Studie-
renden zu einer Prüfung erheblich erschweren, wie etwa im Falle eines Streiks im Geltungs-
bereich des Semestertickets, ein zeitnaher Alternativtermin für die Prüfungsleistung ange-
boten und an die Studierenden kommuniziert wird. Die Prüfungsausschüsse sollen fachbe-
reichsangemessene Maßnahmen erarbeiten und implementieren, damit Studierenden, die
unverschuldet aufgrund eines Ereignisses nach Satz 1 verspätet zur Prüfung erscheinen, keine
Nachteile entstehen. Die ausgefertigte Version dieses Antrags soll vom Präsidium im Namen
des Studierendenparlamentes an die Studiendekan*innen weitergeleitet werden.

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium]
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